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Liebe Leserin, lieber Leser!

„Ich packe meinen Koffer….“

… so beginnt der Satz eines ur­
alten und doch immer noch ak­
tuellen Gruppenspiels. Jede und 
jeder darf gedanklich etwas in den 
Koffer packen. Wichtig ist nur, 
dass alle andern, die danach an der 
Reihe sind, sich merken, was vor 
ihnen in den Koffer gepackt wurde. 

Wenn etwas in der Aufzählung vergessen wird, dann 
geht es wieder von vorne los – und zwar mit den glei­
chen Sachen und der gleichen Aufzählung.
Dieses Spiel hält das Gehirn fit und kann ein beeindru­
ckendes Wir-Gefühl herstellen. Der Jubel ist groß, wenn 
alle sich alles gemerkt haben und die Runde komplett ist.

Vom Grünen Hügel in die Stadt

Meine Frau Christine und ich haben nun tatsächlich 
unsere Koffer gepackt und sind vom „grünen Auferste­
hungshügel“ aufgebrochen. Fast neun Jahre haben wir 
mit euch und Ihnen zusammen leben und Gemeinschaft 
teilen dürfen. Die Kirchengemeinde Auferstehungskirche 
und das Viertel Hochzoll-Süd waren für uns ein traum­
hafter Ort. Wir durften so viel Schönes erleben und ge­
nießen. Das wird uns lebenslang in Erinnerung bleiben 
und es ist Teil unseres „Koffers“. Dafür sagen wir euch 
und Ihnen ganz herzlichen Dank. Ich werde das Amt des 
Schulleiters an den Pflegeschulen der Evangelischen 
Diakonissenanstalt (Diako) übernehmen und als Pfarrer 
am Diako tätig sein. Das ist eine spannende, zugleich 
aber auch ganz andere Aufgabe und neue Herausforde­
rung für mich.

 

Auf einen Blick Thema

Auferstehung unterwegs!

Auch in diesem Sommer ist Auferstehung unterwegs:
Kinderfreizeit 8. bis 10. Juli
KonfiCamp 7. bis 16. August
Abenteuerzeltlager 8. bis 11. September
Achtet auf die Aushänge für die Anmeldung.

Ostern 2022 
Unsere Gottesdienste zwischen Gründonnerstag 
und Ostermontag auf einen Blick:

Gründonnerstag 14. April  
19.00 Uhr  
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

Karfreitag 15. April  
10.00 Uhr  
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

Osternacht 17. April  
5.30 Uhr Gottesdienst auf dem Kirchplatz

Osterfest 17. April  
10.00 Uhr  
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

Kinderostern 18. April  
10.00 Uhr  
Familiengottesdienst auf dem Kirchplatz

Himmelfahrtsgottesdienst am  
26. Mai um 10.00 Uhr
Wir planen für den Himmelfahrtstag wieder  
einen gemeinsamen Gottesdienst mit  
St. Matthäus am Kuhsee. Achten Sie auf die Plakate 
und Ankündigungen.

Zwischenzeiten sind wichtig

Auf die Menschen in der Kirchengemeinde Auferste­
hungskirche kommt nun eine Zwischenzeit zu. Wir nen­
nen das Vakanz. Sie dauert auf jeden Fall bis zum Herbst 
2022. Doch diese Zeit ist sehr gut vorbereitet. Der 
Kirchenvorstand hat ganz viele Aufgaben verteilt. Es ist 
Ausdruck der beeindruckenden Gemeinschaft unserer 
Kirchengemeinde, dass alle anpacken und mithelfen. 
Für die Konfirmandenarbeit ist gesorgt, die KiTa wird 
hervorragend begleitet sein und Frau Vogelhuber wird 
im Pfarramt alles tun, was möglich ist. Vielen herz­
lichen Dank dafür. Manches wird aber auch in Ruhe ge­
lassen werden. Es wird zu spüren sein, dass Auferste­
hung eine Auszeit hat. Daher bitte ich Sie und euch um 
Umsicht und Eigeninitiative, um Geduld und Mithilfe. 
Gemeinde leitet sich von der „Gemeinschaft“ ab. Ich 
habe in den Jahren hier gelernt, dass die Menschen in 
Auferstehung genau wissen, was so eine Gemeinschaft 
auszeichnet, nämlich das Mitdenken, Mithelfen und 
Miteinander reden.

„Meine Augen schauen zu Gott…“

… ist das Leitwort des 25. Psalms. Gott schaut auch auf 
uns. Darauf dürfen wir vertrauen und darum voller Hoff­
nung in die Zukunft blicken, die vor uns allen liegt.

Es grüßt Sie und euch herzlich,

Pfarrer Benjamin Lorenz
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Pool-Test – ganz ohne Schwimmzeug
Wir freuen uns sehr, dass derzeit alle Kinder unsere KiTa 
besuchen dürfen. Gar nicht mehr drandenken wollen wir 
an das vergangene Jahr, als zu dieser Zeit lediglich Not­
betreuung stattfinden durfte. Mit dem neu eingeführten 
Pooltestverfahren werden alle Kinder und Mitarbeitende 
regelmäßig getestet. Montag und Donnerstag ist nun 
seit Dezember die Pooltestung ein festes Ritual im Mor­

genkreis. Was aussieht wie ein 
chemisches Experiment ist unse­
re Sicherheit. Wenn sich alle 
Menschen, die in der KiTa ein- 
und ausgehen daran halten, ge­
lingt es, den Regelbetrieb best­
möglich aufrecht zu erhalten.

Fasching
Fasching durfte auch in diesem Jahr in der KiTa nicht 
fehlen. Es gab Krapfen und Luftschlangen. Und wer hät­
te gedacht, dass unsere KiTa eine solche Vielzahl an Fa­
belwesen, Drachen, Prinzessinnen und Prinzen bereit 
hält. Es wurde wieder einmal klar, dass wir uns vor den 
Karnevalshochburgen am Rhein nicht zu verstecken 
brauchen. Der „Fasching am Lech“ ist mittlerweile legen­
där! Ein Dank geht an alle Er­
zieherinnen und Kinderpfle­
gerinnen, die es auch in 
diesem Jahr geschafft haben, 
trotz aller Herausforderun­
gen, den Kindern das so 
wichtige Eintauchen in ande­
re Welten zu ermöglichen.

Personelle Veränderungen
Einige von Ihnen kennen mich sicherlich, dennoch 
möchte ich mich Ihnen allen kurz vorstellen.
Mein Name ist Susanne Sonneck und ich werde zusam­
men mit Frau Häuser ab 1. September 2022 das Lei­
tungsteam der Kita Auferstehungskirche bilden.
In meiner Funktion als „ständig bestellte Stellvertretung“ 
übernehme ich Verantwortung für bestimmte Arbeits­
bereiche. Mein Fokus wird zudem weiterhin auf die 
qualitative Weiterentwicklung der Krippe gerichtet sein. 
Ich werde an mindestens 2 Tagen in der Woche auch 
neben meinen Leitungstätigkeiten die Kolleginnen in den 
Gruppen tatkräftig unterstützen und meine momenta­
nen Bezugskinder bis zum Wechsel in den Kindergarten 
begleiten. 
Viele von Ihnen wissen, dass ich seit 2003 in der Kita 
Auferstehungskirche arbeite. Ich freue mich sehr, die 
neue Herausforderung anzunehmen. Mit der gesammel­
ten Berufserfahrung und dem Vertrauen in die Kinder 
und die Kolleginnen bewältigen wir konzeptionelle und 
individuelle Prozesse, um den Bedürfnissen und dem 
Recht der Kinder auf Bildung in liebevoller Begleitung 
gerecht zu werden. Das ist ein Ziel, das ich für sehr sinn­
voll erachte.
„Der Schlüssel zum Erfolg ist 
Geduld. Nicht durch Aufschla­
gen, sondern durch Ausbrüten 
wird das Ei zum Küken.“ sagt 
ein chinesisches Sprichwort.
Ich freue mich über Begeg­
nungen und Gespräche mit 
Ihnen.

Rund um Auferstehung4 Neues in der KiTa Auferstehungskirche

Beständig und sicher durch aufregende Zeiten
Julia Häuser und Susanne Sonneck

„Darum werden wir nicht müde; denn unser innerer 
Mensch wird erneuert von Tag zu Tag!“ (2. Kor. 4,16) so er- 
klärt Paulus, worauf es ankommt, im Namen Jesu Christi 
unterwegs zu sein. Herbert Niedermirtl schickte mit ei­
ner Besinnung zu genau diesem Thema die Mitglieder 
des Kirchenvorstands in ein bewegendes Wochenende.
In einem äußerst konstruktiven Austausch wurden we­
sentliche Fragen rund um die Vakanz der Pfarrstelle,  
die Kommunikation mit der KiTa, die Organisation der 
Öffentlichkeitsarbeit und noch vieles mehr besprochen 
und geklärt.
Uns allen war klar, dass eine herausfordernde Zeit bevor­
steht. Nicht alles, was derzeit im „Gemeindealltag“ so 
selbstverständlich erscheint, wird aufrecht zu halten 
sein. „Wir werden uns bemühen, aber man wird merken, 
dass nicht alles geht wie bisher“ war das gemeinsame 
Fazit der Gruppe.

Die Mitglieder des Kirchenvorstands verstehen sich als 
Koordinator:innen. Sie können die anstehende Arbeit aber 
nicht allein bewältigen. Daher freuen wir uns darauf, wenn 
Sie und ihr auf uns zukommt und euch aktiv einbringt, 
damit wir die Zeit der Pfarrstellenvakanz gut meistern 
und dabei nicht müde sondern erneuert werden.

Innere Stärke und Kraft nach außen

Ein ganz herzliches Dankeschön gilt allen  
Spenderinnen und Spendern. Ein wesentlicher 

Grundstock für die Finanzierung des Hochleistungs­
beamers wurde durch viele Spendensammlungen  
bei Kirchenkaffees und AmPuls-Gottesdiensten 
gemacht. So lohnt sich doch das Kuchenessen  

und Kaffeetrinken gleich doppelt.

Seit Februar 2022 ist unsere Auferstehungskirche mit 
einem lichtstarken und geräuscharmen Beamer ausge­
stattet. Damit wird es nun wesentlich einfacher, Gottes­
dienste in anderen Formen zu feiern. Auch die Projektion 
von Bildern und Filmsequenzen ist deutlich leichter.
Wir haben damit auch einen Beitrag zur Barrierefreiheit 
geleistet und das letzte Detail in der Vervollständigung 
der technischen Ausstattung unserer Auferstehungs­
kirche eingebaut.

Da schau her!  
Wie sich Kuchenessen und Kaffetrinken 
auszahlt
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Neue Orte für ehemalige Ortskräfte

Seit Mitte Januar 2022 sind drei ehemalige Ortskräfte mit 
ihren Familien aus Afghanistan in Hochzoll angekom­
men. Als „Ortskräfte“ werden jene Menschen bezeichnet, 
die während der Zeit des deutschen Auslandseinsatzes in 
Afghanistan, als „Einheimische“ die Arbeit unterstützten, 
etwa als Dolmetscher:innen oder zivile Angestellte auf 
den deutschen Stützpunkten. Von den derzeit in Afgha­
nistan herrschenden Taliban werden diese Menschen und 
ihre Familien als „Verräter“ behandelt und müssen um ihr 
Leben fürchten. Sie leiden unter dem plötzlichen Verlust 
ihrer Heimat, sind aber auch sehr erleichtert, den Taliban 
entkommen zu sein. Mit der Asylsozialberatung der 
Caritas unterstützen wir diese Familien in allem, was das 
Ankommen erleichtert. Ein schon umfangreicher Schrift­
verkehr, KiTa- und Schulanmeldungen, sowie Begleitun­
gen zu den verschiedensten Ämtern und Testzentren 
liegt hinter uns. Zwei Familienväter sprechen sehr gutes 
Englisch, was die Kommunikation deutlich erleichtert. Da 
die bereit gestellten Unterkünfte der Stadt Augsburg 
leider nur sehr spärlich mit Stockbetten und Spinten 

Der größte Hilfsbedarf besteht jetzt für die  
7 Kinder der Familien. Sie besuchen bereits 

Übergangsklassen und benötigen nun dringend 
Hausaufgabenbegleitung. Wer kann helfen? 
Wie sagte Mahbubeh zu mir, die bereits vor  

6 Jahren mit ihrer Familie aus Afghanistan floh: 
„In Afghanistan gibt es einen Spruch: Liebe alle 

Menschen, aber der Leidende sei dein Kind.“ 
Damit ist vieles gesagt.

„Der Leidende sei dein Kind“ 

Der Asyl-Helferkreis Aufwind konnte zuletzt zwei schöne 
Projekte durchführen. Zum ersten Mal fand ein Kinder­
samstag für Kinder aus dem Ankerzentrum Berliner Allee 
statt. Viele, vornehmlich afghanische Kinder und Jugend­
liche waren gekommen und hatten ihre Freude an dem 
bunten Programm, dass wir für sie vorbereitet hatten. 
Neben Bastelangebote, Schminken und Spielen war ein 
Clown in Hochform (Helmut Niedermirtl) sicher einer der 
Höhepunkte dieser gelungenen Veranstaltung auf dem 
Gelände der St. Andreas Gemeinde. Der nächste Kinder­
samstag ist für den 9. April 2022 bereits in Planung.

Nikolaus to go

Am 6. Dezember 2021 gab es bereits zum zweiten Mal 
die Aktion „Nikolaus to go“. Viele vom Helferkreis vor­
bereitete Nikolauspäckchen wurden vom unermüdlichen 
Nikolaus (Manuel Thom) und dem Aufwind-Team an 
zahlreiche Kinder in Hochzoll und Herrenbach verteilt. 
Besucht wurden auch das Ankerzentrum und die Ge­
samtunterkunft in Friedberg/West. Wir durften erleben: 
Schenken macht einfach Freude. 

Neues von Aufwind und ehemalige afghanische Ortskräfte in Hochzoll
Herbert Niedermirtl

Unterstützung für  
die Kinder gesucht

ausgestattet sind, haben wir gemeinsam mit Helfern und 
den drei Vätern dieser Familien Möbelstücke, Teppiche, 
Vorhänge, Sofas, Tische, Bettwäsche, eine Eckbank, 
Kochgeschirr u.v.m. von Wohnungsauflösungen trans­
portiert. Alle Dinge bekamen wir von hilfsbereiten Mit­
bürgerinnen und Mitbürger geschenkt.

Wenn Sie einen  
Gast oder auch ein 

Ehepaar aufnehmen möchten, 
melden Sie sich gerne im  

Pfarramt oder direkt  
bei Gabriele Lange.

 kontakt@helferkreis-aufwind.de

Partnerschaft mit St. Luke
Gabriele Lange

Liebe Gemeinde, dieses Jahr ist es wieder soweit. Wir 
erwarten vom 29.06. bis 10.07.2022 Gäste aus unserer 
Partnergemeinde St. Luke in Atlanta, Georgia. Es wird 
wieder ein Programm für unsere Gäste geben, an dem 
die Gastgeber:innen je nach eigenem Interesse beteili­
gen können. Geplant ist ein Treffen mit Landesbischof 
Dr. Heinrich Bedford-Strohm und eine Tour ins Ries. 
Darüber hinaus bleibt aber auch Zeit zum individuellen 
Austausch mit unseren Gästen. Ideen zu einem eigenen 
kleinen Programm unserer Gemeinde sind immer will­
kommen.



8 9Menschen in AuferstehungLesende Auferstehung

 „Wenn die Welt plötzlich Kopf steht“ – 
Neue Bücher (nicht nur) für junge Leserin­
nen und Leser in der Bücherei
Inga Dammer

Elizabeth Eulberg: Past Perfect Life – die komplett 
gelogene Wahrheit über mein Leben

Die Schülerin Ally lebt glücklich und zu­
frieden mit ihrem alleinerziehenden Vater 
in der kleinen amerikanischen Stadt Val­
ley Falls. Sie bereitet sich fleißig auf das 
College vor, genießt die Zeit mit ihren 
Freunden und lebt kuschlig in der nach­
barlichen Fürsorge der im Ort angesehe­
nen Großfamilie Gleason. Als sich auch 

noch eine erste Romanze andeutet, scheint das perfekte 
Leben komplett. Doch durch einen Zufall verändert sich 
Allys Welt von einem Tag auf den anderen völlig. Inner­
lich und äußerlich reißt es ihr den Boden unter den Fü­
ßen weg. Sie stürzt in ein Gefühlschaos, fast alle (bishe­
rigen) Wahrheiten entpuppen sich als falsch. Welche 
tiefgreifenden Auswirkungen eine Lebenslüge haben 
kann und wie Ally sich Schritt für Schritt zurückkämpft, 
um schließlich ihr eigenes Leben zu entdecken und zu 
verteidigen, beschreibt die Autorin sehr nachvollziehbar 
und mit der nötigen Ernsthaftigkeit. Dabei driftet sie 
aber nie in allzu tiefe Abgründe ab. Ein Buch, dass sich 
gut für junge Leserinnen und Leser ab 13 Jahren eignet, 
aber auch für deren Eltern interessant sein könnte.

Ursula Poznanski: Cryptos – wohin gehen wir, wenn 
wir nirgendwo mehr hinkönnen?

Die österreichische Jugendbuch-Autorin 
Ursula Poznanski steht seit ihrem Debüt 
„Erebos“ für hochspannende und fein re­
cherchierte Themen, die jederzeit auch 
von Erwachsenen mit Genuss gelesen 
werden können. In „Cryptos“ entführt sie 
in alternative Wirklichkeiten, die fanta­
sievoller nicht sein könnten. Denn die reale Welt ihrer 
Protagonisten verdorrt, sodass sie sich regelmäßig in di­
gitale Welten flüchten. Fantasyländer, Urzeitkontinente, 
idyllische Fischerdörfer – die Romanhauptfigur Jana ist 
Weltendesignerin und weiß, was sich die Menschen in 
einer von Umweltkatastrophen erschütterten Welt er­
träumen. Doch als auch hier ein echtes Verbrechen 
geschieht, ist Jana gezwungen, in ihren eigenen Welten 
auf gefährliche Spurensuche zu gehen. Was sie dabei 
entdeckt, lässt sich mit etwas Fantasie durchaus auf die 
Visionen mancher Medienkonzerne übertragen. Ein 
spannendes Buch und beklemmend aktuell.

Wussten Sie schon…?
Im Jahr 2021 hat das Büchereiteam 1.800 Stunden ehren­
amtliche Arbeit geleistet. Wir haben diesen Zeitaufwand 
– natürlich unentgeltlich – gerne für Sie erbracht. Ihre 
Spenden und Mahngebühren werden vollständig für die 
Beschaffung von Büchern und für Unkosten (z.B. für 
Material) verwendet.

Unser jährlicher Bücherflohmarkt findet heuer am Samstag, 16. Juli von 9.00 bis 13.00 Uhr  
im Gemeindehaus, Garmischer Str. 6, statt. Vom Erlös werden neue Bücher zum Ausleihen angeschafft.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Gottes Segen! Das Ehepaar Drotleff  
beendet den Mesnerdienst 

Acht Jahre lang haben Anna und Michael Drotleff  
den Campus der Auferstehungskirche wie ihr Eigentum 
gepflegt und gehegt. Blitzplanke Dielen, phantastische 
Ordnung im Gemeindehaus oder vom Unkraut befreite 
Hecken zeigen das auf beeindruckende Weise. Das Ehe­
paar Drotleff hat mit absoluter Zuverlässigkeit und einer 
grenzenlosen Hilfsbereitschaft dafür gesorgt, dass Auf­
erstehung ein Ort zum Wohlfühlen ist. Dafür sagen wir 
ganz herzlichen Dank! Zum 1. Mai beenden Anna und 
Michael Drotleff ihren Dienst.
Unser Mesnerehepaar wird gebührend verabschiedet 
werden. Bitte achten Sie auf die Ankündigungen im Mai.

Jugendarbeit in Auferstehung  
auf Goldkurs

Durch den Ruhestand der beiden Drotleffs ist die Stelle des/der Mesnerin neu zu besetzen.
Wir hoffen sehr darauf, dass sich ein Mensch oder ein Team findet, das für den Hintergrunddienst  

bei den Gottesdiensten zur Verfügung steht.
Das Amt des Mesners/der Mesnerin wird vergütet. Die genaue Dienstbeschreibung und die Vergütung  

erarbeitet der Kirchenvorstand derzeit. Melden Sie sich gerne im Pfarramt, wenn Sie Interesse haben oder 
jemanden kennen, den Sie sich dafür vorstellen können. Vielen Dank.

Die Jugendarbeit in der Auferstehungskirche lebt derzeit 
auf ganzer Linie! Beim Treffen der Verantwortlichen für 
die einzelnen Gruppen und Kreise (MAK), angefangen 
bei der Minikirche für die Kinder von 0 bis 6 Jahren bis 
zur Jugendgruppe und dem Hauskreis für Jugendliche 
wurde deutlich, wie viel Kraft und Energie derzeit hier 
zusammen kommt. Insgesamt über 40 Menschen enga­
gieren sich regelmäßig als Leiterinnen und Leiter, gestal­
ten selbstständig Angebote und achten dabei auch dar­
auf, dass die Verknüpfung zu anderen Menschengruppen 
in der Gemeinde gut funktioniert. Das lässt sich erleben 
beim neuen „Wir feiern gemeinsam“-Gottesdienst oder 
immer dann, wenn in Auferstehung etwas gefeiert wird.
Derzeit läuft die Planung für die Umgestaltung des 
Jugendraumes und der Entwurf eines Shirts für alle in 
der Jugendarbeit in Auferstehung aktiven Menschen.
Eine echte Überraschung war es, als Kerstin 
Biedermann, Elternvertreterin im Jugend­
ausschuss, den Teilnehmer:innen des 
letzen MAK eine persönliche Gold­
medaille umhing. Uns allen wurde da 
bewusst: „Du bist GOLD wert!“



1110 Abschied in AuferstehungAbschied in Auferstehung

Lieber Benjamin,

vor kurzem hast Du uns im Kirchenvorstand von einem 
Deiner Leitsprüche erzählt: „Wer seine Hand an den 
Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht geschickt zum 
Reich Gottes.“ (Lk 9, 62). Mit dieser Dich treffend be­
schreibenden Haltung durften wir Dich in den letzten 
achteinhalb Jahren kennenlernen. Du bist in allem, was 
Du bei uns angefangen hast, mit unermüdlicher Tatkraft 
und großem Humor vorangegangen. Auf dem Weg hast 
Du viele Menschen für die unterschiedlichsten Projekte 
gewonnen und in Verantwortung gebracht und warst 
zugleich mit Deiner Gelassenheit der ruhende Pol in allen 
Lagen. Auch wenn Dich Dein zuversichtlicher Blick nach 
vorne auszeichnet, ist es nun an der Zeit und für uns eine 
Herzensangelegenheit, noch einmal dankbar auf Dein 
Wirken in unserer Gemeinde zurückzuschauen.

In Deiner Rolle als Theologe hast Du uns mit Deiner 
menschlich zugewandten Art Dein modernes Gottesbild 
vermittelt. In vielen lebendigen Gottesdiensten, Predig­
ten und Bibel-Abenden haben wir Deine weitblickende 
Sicht auf den Glauben, die Kirche und das aktuelle 
Weltgeschehen erfahren. Mit Deiner seelsorgerlichen 
Begabung hast Du bei vielen Menschen unzählige wert­
volle Spuren gelegt, die in die Zukunft wirken werden. 
Herausragend war auch Deine theologische Begleitung 
von Studienreisen, wie zum Beispiel nach Israel.

In Deiner Rolle als Baumeister hast Du an der Gemeinde 
nicht nur im Glauben, sondern auch physisch weiter­
gebaut. Während der großen Kita-Sanierung und beim 
Bau des neuen Kirchendachs hast Du mit unerschütter­
licher Kraft und großem Organisationstalent viele Archi­
tekten und Handwerker koordiniert. Wasserschäden oder 
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Fehlplanungen haben Dich dabei nicht aus der Ruhe ge­
bracht und Du bist trotz großem Stress mit viel Mensch­
lichkeit vorangegangen.

In Deiner Rolle als Moderator war die Zusammenarbeit 
mit dem Kirchenvorstand in all den Jahren geprägt von 
großem Vertrauen und fand stets auf Augenhöhe statt. 
Mit viel Kompetenz zu nahezu allen Themengebieten 
hast Du präzise durch KV-Sitzungen geführt, wobei Du 
immer das große Ganze im Blick hattest. So konnten wir 
alle Herausforderungen der letzten Jahre gemeinsam 
sehr gut meistern. Wie auch zuletzt die beiden Jahre der 
Pandemie, in welchen Du mit einem umsichtigen Corona- 
Management versucht hast, so viel wie möglich Ver­
anstaltungen bewusst stattfinden zu lassen, ohne dabei 
ein zu großes Risiko für Deine Dir anvertrauten Mitarbei­
ter*innen und Gemeindeglieder einzugehen.

Für Euren kommenden Lebensabschnitt wünschen wir 
Dir und Christine von Herzen alles erdenklich Gute sowie 
Gottes Segen! Da Du auf vielen Radtouren und Firmen­
läufen Deine Ausdauer als sportlichster Pfarrer unserer 
Gemeinde unter Beweis gestellt hast, wirst Du sicher 
auch Deine neue Aufgabe in der Diakonie mit dem 
gleichen, langen Atem und Engagement angehen, wie 
Deinen Einsatz bei uns. Auch wenn uns der Abschied von 
Euch beiden sehr schwerfällt, und ein Wort allein für 
alles niemals ausreichend ist, sagen wir Dir trotzdem für 
all Dein Wirken bei uns schlichtweg: 

D A N K E S C H Ö N !

5. Für alle Anliegen hier vom Personal                                                                           
Suchtest du immer ´ne Antwort                                                                                          
Hast sie gefunden die richtigen Worte                                                                         
Und dafür sagen wir danke!

Dan-ke-schö-ön, dan-ke-schö-ö-ö-ön,                                                                                                     
Dan-ke-schö-ön, denke-schön, danke-schön, dan-ke

6. Bei Fragen zu Kita und zu der Pandemie 
Kam sofort eine Antwort  
Wenn es sein musste auch mitten in der Nacht    
Mit zwei ganz offenen Ohren

Off-ne Oh-ren, off-ne O-o-oh-re-en  
Off-ne Oh-ren, off-ne Oh-ren, off-ne Oh-ren.

7. Gut hast du dich auch ums KiTa Team gesorgt  
Und dann auch oft ermutigt           
Unsere Arbeit auch wegeschätzt dazu 
Und dafür sagen wir danke!!!

Vie-len Da-ank, vie-len Da-a-a-ank 
Vie-len Da-ank, vie-len Dank und alles Gu-te.                                

1. Du bist der Pfarrer, der neue Wege geht  
Wir werden dich sehr vermissen.  
Wir sagen danke für all die schöne Zeit 
Und wünschen dir alles Gute.

A-lles Gu-te, a-lles Gu-u-te 
A-lles Gu-te a-lles gu-te a-lles Gu-te

2. Mit Schaufel und Schubkarren warst du unterwegs,  
Hast mit gebuddelt, geholfen 
Bei der Renovierung des Hauses warst du da 
Mit Bauhelm und vielen Plänen.

Flei-ßig, flei-ßig, flei-ßig, flei-ei-ei-ßig 
Flei-ßig, flei-ßig, flei-ßig, flei-ßig, flei-ßig.

3. Geschichten der Bibel, die waren interessant  
Für Kinder und für Erwachsne 
Zu hören, was Jesus so alles hat gemacht  
War immer wieder sehr spannend.                  

Ha-lle-lu-ja, ha-lle-lu-u-ja-a,  
ha-lle-lu-ja, ha-lle-lu-ja, ha-lle-lu-ja

4. Zum Start eines jeden Kindergartenjahrs                                                                        
Erlebten wir Gottesdienste                                                                                       
Auch dann am Ende da waren wir gespannt                                                                            
Auf diese tolle Geschichte

Die wir hö-ren, die wir hö-ö-re-en                                                                                               
Die wir hö-ren, die wir hö-ren.

Pfarrer Benjamin -Halleluja - 
vom Team der KiTa Auferstehungskirche

Dein Kirchenvorstand, stellvertretend für die ganze Gemeinde
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GOTTESDIENSTE IN DER AUFERSTEHUNGSKIRCHE

Sonntag	 03.04.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer i. R. P. Prockl)

		  11.30 Uhr	 Minigottesdienst (Team) 	  

Sonntag	 10.04.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer i. R. P. Prockl)	

Gründonnerstag	 14.04.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl	    
			   (Prädikant J. Bissinger)	

Karfreitag	 15.04.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	    
			   (Prädikant J. Bissinger) 	

Ostersonntag	 17.04.	  5.30 Uhr	 Feier der Osternacht mit Abendmahl 	   
			   (Prädikant J. Bissinger)

		  10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 	    
			   (Dekan i. R. V. Haug) 	

Ostermontag	 18.04.	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst (Team) 	  

Sonntag	 24.04.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst  
			   (Lektor H. Niedermirtl)

Sonntag	 01.05.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst  
			   (Prädikant J. Bissinger)

		  18.00 Uhr	 AmPuls-Gottesdienst 	
 

Sonntag	 08.05.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 	  
			   (Pfarrer B. Lorenz)	  

Sonntag	 15.05.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst (NN)

Sonntag	 22.05.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst  
			   (Lektorin V. Schönbrodt) 

		  11.30 Uhr	 Minigottesdienst (Team) 	  

Donnerstag	 26.05.	 10.00 Uhr 	 Gemeinsamer Gottesdienst der Kirchengemeinden	
  

 
Christi Himmelfahrt		  Auferstehungskirche und St. Matthäuskirche am Kuhsee 
			   (Pfarrer T. Bachmann)

Sonntag	 29.05.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst (Lektorin A. Schmidt) 	 	 	 	 	 	
 

 
	 Heiliges Abendmahl	  Kinderkirche	  besondere Musik	 Kirchencafé	 ökumenisch	 im Freien

Samstag	 04.06.	 18.00 Uhr	 Gottesdienst für Konfirmanden, Eltern, Geschwister und Paten

Pfingstsonntag	 05.06.	 10.00 Uhr	 Konfirmation mit Abendmahl (Pfarrer B. Lorenz) 	  

Pfingstmontag	 06.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst (Dekan i. R. V. Haug)

Sonntag	 12.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikant J. Bissinger)	   

Sonntag	 19.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst (Lektor H. Niedermirtl)

Sonntag	 26.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mal Anders: Wir feiern zusammen! 
			   (Lektorin V. Schönbrodt)

		  18.00 Uhr	 Gospel Time	  

Sonntag	 03.07.	 10.00 Uhr	 Tauffest-Dekanatsgottesdienst am Kuhsee

Sonntag	 10.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	
 

 
			    (Prädikant J. Bissinger)	  

		  11.30 Uhr	 Minigottesdienst (Team) 	  

Sonntag	 17.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst (NN)

		  18.00 Uhr	 AmPuls-Gottesdienst (Team) 	
 

Sonntag	 24.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst (NN)

Sonntag	 31.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer i. R. W. Stahl)

Sonntag	 07.08.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikant J. Bissinger)	   	

GOTTESDIENSTE IN DER HERMANN-SOHNLE-SIEDLUNG

Freitag	 01.04.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst

Freitag	 20.05.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst

Freitag	 17.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst

Freitag	 15.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst

Freitag	 05.08.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst

Die Gottesdienste in der  
Herrmann-Sohnle-Siedlung sind bis  

auf Weiteres nicht öffentlich.
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FÜR JUNGE ERWACHSENE UND FAMILIEN

Hauskreis	 Ansprechpartner: Martina Wiegner und David Mücklisch 
ab 18 Jahren	 14-tägig mittwochs um 19.30 Uhr

Hauskreis 	 Ansprechpartner: Iris und Herbert Niedermirtl 
zwischen 25 u. 35+ Jahren	 14-tägig mittwochs um 19.30 Uhr

FÜR ERWACHSENE

Frauentreff	 Jeden 3. Montag im Monat um 20.00 Uhr  
	 16.05.	 „Maifest“, auf dem Kirchplatz 

	 20.06.	 „Kunst am Campus“, Treffpunkt 18.00 Uhr an der Universität  
	 18.07.	 „Literaturabend“, vor oder in der Bücherei

Seniorentreff	 20.05.	 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr „Maiüberraschungen“ im Gemeindehaus 

FÜR MUSIZIERENDE

Gospelchor „Good News“	 Jeden Donnerstag, 19.45 Uhr, Probe im Gemeindehaus, Garmischer Str. 6  
	 Ansprechpartner: Katrin Hassel und Cirsten Linse

Flötengruppe	 Jeden Mittwoch, 17.30 bis 18.30 Uhr, Probe in der Kirche, Sigrid Geiger

Phoenix Ensemble Hochzoll	 Probe nach Absprache dienstags, 20.00 Uhr in der Kirche, Rudolf Weichert 
	 Alle Instrumente sind willkommen. 

FÜR DEN FRIEDEN 

12.00 Uhr und 18.00 Uhr läuten täglich die Glocken der Auferstehungskirche und laden ein zum persönlichen Gebet 
für den Frieden. Unsere Welt braucht das gerade jetzt besonders!  

FÜR ALLE
Kirchenvorstand	 26.04., 19.30 Uhr im Gemeindehaus, Garmischer Str. 6

Kita Flohmarkt	 30.04., von 9.00 bis 13.00 Uhr auf dem Kirchplatz

Gospelkonzert „Voices of Joy“	 07.05., um 19.30 Uhr in der Kirche

Bücherflohmarkt	 16.07., von 9.00 bis 13.00 Uhr im Gemeindehaus

FÜR KINDER
„Wir-feiern-zusammen!“	 18.04. (Familiengottesdienst), 26.06., jeweils 10.00 Uhr in der Kirche   	

Minigottesdienst	 03.04., 22.05., 10.07., jeweils um 11.30 Uhr	

Kindersamstag für	 Ansprechpartnerin: Iris Niedermirtl 
Kinder der 1. – 6. Klasse	 14.05., 9.30 bis 12.00 Uhr im Gemeindehaus, Termine siehe Aushang und Homepage

Jungschar für 	 Ansprechpartner: Dr. Felix Schönbrodt 
Kinder der 5. – 7. Klasse	 alle zwei Wochen Freitags 17 bis 18.30 Uhr, Termine siehe Aushang und Homepage 

Abenteuerkids 	 Ansprechpartner: Mathias Merk und Clara Komarek 
für Kinder der 3. - 4. Klasse	 Donnerstags 17.30 bis 18.45 Uhr

Kinderfreizeit	 08. bis 10.07., für Kinder der 1. Klasse bis 12 Jahre in Bliensbach	

Kinderzeltlager	 08. bis 11.09., bei Schrobenhausen	

FÜR JUGENDLICHE
Jugendgruppe	 Ansprechpartner: Helena Lenz und Manuel Steinkilberg 
	 Freitags 19.30 bis 21.00 Uhr während der Schulzeit  
	 im Jugendraum im Untergeschoss der Kirche

Konfirmanden 	 16.04. auf 17.04., ab 19.30 bis 5.30 Uhr Osternachtsfeier in Auferstehung

	 21.05., 9.30 bis 12.00 Uhr Konfirmandensamstag in der Kirche 

	 31.05., 18.00 Uhr Probe für die Konfirmation in der Kirche

	 04.06., 18.00 Uhr Gottesdienst für Konfirmand:innen, Eltern,   
	 Geschwister und Pat:innen

	 05.06., 10.00 Uhr Konfirmation

Neuer Konfirmandenkur	 Alexander Bissinger, Kerstin Biedermann und Felix Schönbrodt koordinieren  
	 die Konfirmand:innenarbeit. Es kann zu terminlichen Anpassungen kommen.  
	 Bitte die aktuellen Informationen beachten!
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IMPRESSUM
Gemeindebrief der Evangelisch-Lutherischen Auferstehungskirche Augsburg, Hochzoll-Süd, Garmischer Straße 2a, 86163 Augsburg
Internet: www.auferstehungskirche-augsburg.de
Redaktion der aktuellen Ausgabe: Pfr. Benjamin Lorenz, Susanne Vogelhuber
Verantwortlicher der Redaktion: Pfr. Benjamin Lorenz
Bildnachweise: Faist, Häuser, Hassel, Lorenz, Niedermirtl
Finanzierung: Der Gemeindebrief erscheint werbefrei – dank Ihrer Kirchensteuer.
Auflage: 1.500 Stück. Klimaneutral gedruckt. Klimaschutzprojekt: Waldschutz, Madre de Dios, Peru. Satz: klickomaten
Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist der 16. Mai 2022.  
Der nächste Gemeindebrief umfasst die Monate August bis November 2022. Bei zugesandten Artikeln gibt es keine Gewähr der Veröffent­
lichung. Ebenso behalten wir uns aus redaktionellen Gründen sinnwahrende Kürzungen vor. Für Kritik und Lob haben wir immer ein offenes 
Ohr. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.

Pfarramt Auferstehungskirche, Garmischer Straße 2a, 86163 Augsburg

Team	 Pfarrer Thomas Bachmann als Vakanzvertreter.  
	 Kontakt über das Pfarramt

	 Susanne Vogelhuber, Pfarramt	  63020 
	 pfarramt.auferstehung.a@elkb.de	

Bürozeiten	 Montag und Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr 
	 Mittwoch	 17.00 – 19.00 Uhr

Mesnerin	 Anna Drotleff

Internet	 www.auferstehungskirche-augsburg.de

Kindertagesstätte, Garmischer Straße 4, 86163 Augsburg

Leitung Kindergarten	 Julia Häuser	  450329-0

Leitung Kinderkrippe	 Susanne Sonneck	  
	 kita@auferstehungskirche-augsburg.de

Evangelische öffentliche Bücherei Auferstehungskirche, Garmischer Straße 11/2

Leitung	 Margit Schmidt 
	 buecherei.auferstehungskirche-augsburg@elkb.de

Flüchtlings-Helferkreis Aufwind Augsburg Süd-Ost

Verantwortlich 	 Herbert Niedermirtl und Birgit Gut 
Internet	 www.helferkreis-aufwind.de, kontakt@helferkreis-aufwind.de 	

Seniorennetzwerk und Evangelischer Verein Hochzoll und Umgebung e.V.

Kontakt 	 Koordinator Johannes Bissinger, kontakt@sniao.de	  44990202

Spendenkonto	 Augustabank eG, IBAN: DE3072 0900 0000 0443 0298, BIC: GENODEF1AUB

Sozialstation Augsburg Hochzoll, Friedberg und Umgebung  
Ökumenische Ambulante Pflege gemeinnützige GmbH	  26375-0

Evangelisches Jugendhaus Lehmbau, Mittenwalder Straße 31, 86163 Augsburg

Träger	 Evangelisch-Lutherische Gesamtkirchengemeinde Augsburg	  5431-100

Jahreslosung / Impressum

Jahreslosung für 2022

Jesus Christus spricht: “Wer zu mir kommt,  
den werde ich nicht abweisen.” 
Johannes 6,37



Nutzen Sie gern für alle  
Zuwendungen das Spendenkonto  
der Auferstehungskirche bei  
der Stadtsparkasse Augsburg.

IBAN: DE59 7205 0000 0810 7137 76

BIC: AUGSDE77XXX

Unser Dank ...
... gilt den großzügigen Spenderinnen und 
Spendern für die Fensterbespannung in  
der Kirche. Vielleicht haben Sie ja noch in 
Erinnerung, wie die vor einem Jahr aussahen. 
 Nun erstrahlen sie strahlend frisch und 
machen die Kirchenrenovierung perfekt!

Unsere Bitte ...
... gilt der Unterstützung des Kirchenvorstands und des Pfarramtes in der Zeit 

der Vakanz. Seien Sie nachsichtig, wenn manches länger dauert. Es tut 
den verantwortlichen Menschen gut, wenn Sie nachfragen und sich 

dafür interessieren, was in Auferstehung geschieht. Nehmen  
Sie den Weg unserer Gemeinde gerne mit in Ihr Gebet.


